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esister.
Abgaben. 5. 13. Bezug der direkten und indirekten, 116.
Ackerbau. Beaufsichtigung, 114.
Adelstitel. Derselben soll man sich nicht bedienen, 3.
Administrativ-Stretigikeiten. Begutachtung, 116.
Advokaten i Welche Stellen mit ihrem Berufe unverträg«
Agenten ì lich sind, 135.
Ammänner. Erwâhlung, Verrichtungen, 56. Eid, 57.
Amtsantritt der neuen Behörden, 166.
Amtsarchive. Aufsicht, 116.
Amtsbezirke. Anzahl, 2. Einteilung in Kirchspiele und

Gemeinden, 24. Zahl der Grvßräthe, die jeder Bezirk

zu wählen hat, 95.
Amtsdauer der Amtsrichter, 23.

der bürgerlichen Stellen, 4.
der Departements-Commissionen, III.
der Departements-Glieder, 168.
der Departements-Sekretärs, 116.
der Gemeinds-Vorgesetzten, 24.
der Großräthe, 11.
des Landammanns und seines Stellvertreters, 12.
der Oberrichter, 26.
der Regierungsräthe, 17.
der Regierungs-Statthalter, 19.
des Schultheißen und seines Stellvertreters, 17.
der Sechszehner, 19.
des Staatsschreibers, 12.
der Unterstatthalter, 20.

Amtsgerichte. Bestand, Wahlfähigkeit, Wahlart, 22. Aus¬

schluß durch Verwandtschaft, Amtsdauer, Geschäftskreis,
Kompetenz des Präsidenten, 23. Besoldung, 129.
Organisationsgesetz, Verwaltung der Rechtspflege, 151.
Richter, Amtsgericht, allgemeine Bestimmungen, 152.
Rechte und Pflichten, Civilsachen, ehegerichtliche Sachen,
153. Polizeisachen, 155. Kriminalsachen, 156. Kanzlei,

160. Abwart, Eid des Präsidenten, Eid der
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Beisitzer, 161, Stellvertretung deê Präsidenten, 17«.
Uebernahme der ehcgerichtlichen Sachen, 174, 175.
Verordnung über die Erwähluug der Amtsgerichte, 122.

Siehe auch Gerichtspräsident.
Amtsgerichtsweibel. Ernennung, 161.
Amtsrichter. Besoldung, 129.
Amtsfchreibercien. Aufsicht, 116.
Amtsverwefer. Ernennung, 138. Uebernahme der Ge¬

schäfte, Kassen, Effekten, 104.
Amtsweibel. Verrichtungen, Zeugnisse-Ausstellung, 148.
Angeklagte sind schuldlos, so lange kein Urtheil die Schuld

ausgesprochen hat, 4.
Angestellte, siehe Beamte.
Anleihen werden von dem Großen Rathe beschlossen, 13.
Ansichten und Wünsche können vor jede Staatsbehörde

gebracht werden, 4.
Anträge an den Großen Rath, Recht dazu und Behand¬

lung derselben, 15, 51, 68.
Anwendungen im Auslande über 10,000 Fr. und im In¬

land« unter dem Zinsfuße des 4 von 160, werden

von dem Großen Rathe bewilliget, 13. Das übrige
steht in der Befugniß des Finanz-Departements, 117.

Anzüge vor dem Großen Rathe, 68.
Arbeiten, öffentliche. Erleichterung, 36.
Archive, stehen unter der Oberaufsicht des diplomatischen De¬

partements, 113. Beaufsichtigung der Amtsarchive, 116.
Armenanstalten. Oberaufsicht, 114.
Armenwesen. Oberaufsicht und Leitung, 5, 114. Ver¬

besserung, 35.
Auflagen, 5, 13. Bezug der direkten und indirekten, 116.
Ausgaben von mehr als 6,000 Fr. gehören vor den Gr.

Rath, 14, und die von mehr als 4,000 Fr. sollen
dem Finanz-Departemente zur Begutachtung vorgelegt
werden, 118.

Außere Verhältnisse. Damit beschäftigt sich das diplo¬
matische Departement, 113.

Austritt (Abtreten) vor dem Großen Rathe, 75.

Bäcker. Oberaufsicht, 115.
Baudepartement. 18. Bestand, Obliegenheiten, 120.

Kompetenz, 121.
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Angestellte, deren Besoldung MO Fr. nicht übersteigt,
ernennt das Departement, 120.

Beamte. Sollen auf die Staatsverfassung und die Er¬
füllung ihrer Amtspflichten beeidiget werden, 2^

Verantwortlichkeit, 4. Entsetzung, Abberufung, Einstel¬
lung, 5. Streitigkeiten, 118.

Ehemalige, setzen ihre Amtsverrichlungen fort, bis sie

abgelöst werden, 32, 104.
Besoldete können nicht in dem Departemente sitzen, dem

sie Rechnung geben, wohl aber in den Kommissionen, 109.
Neue. Amtsantritt, 166.

Beamtungen. Ausschreibung der besoldeten, 112.
Begnadigungsrecht übt der Große Rath aus, 2.
Behörden, ehemalige, setzen ihre Amtsverrichtungen fort,

bis sie abgelöst werden, 32, 104.
Neue. Amtsantritt, 166.

Belohnungen, außerordentliche, von mehr als 1000 Fr.
ertheilt der Große Rath, 14.

Bergbau. Aufsicht, Verwaltung, 114, 116.
Bern. Die Einwohnerschaft soll nicht mehr als '/z Mit¬

glieder in dem Großen Rathe haben, 10.
Bestellung einer provisorischen, unterchorgerichtlichen

Behörde für die Stadt, 172.
Beschwerden können vor jede Staatsbehörde gebracht werden, 4,
Besoldung der Amtsrichter und ihrer Suppleanten, 129.

der Gerichtspräsidenten, 128.
der Regierungsstatthalter, 127, 128.
der Unterstatthalter, 130.

Betreibungen (Schuld-). Revision des Tarifs, 37.
Biel, Stadt. Würdigung derselben Wünsche, 37.

Regierungsstatthalter. Besoldung, 128.
Bildungsanstalten, f. Schulen.
Bittschriften-Kommission. Wahl, Bestand, Verrichtungen, 50.
Bodenzinfe. Loskauf, 5, 35. Erleichterung der Entrichtung,

Loskaufsstrcitigkeiten, 118.
Brandanstalten. Oberaufsicht, 115.
Brückenbau. Erleichterung, 36. Oberaufsicht, 120.
Budget. Bestimmung, 13. Bekanntmachung, 16. Abfas¬

sung und Prüfung, 117.
Burgergüter sind Privateigenthum, und stehen ausschließ¬

lich unter der Verwaltung der Burgergemeinben, 25.
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Bürgerliche Stellen. Amtsdauer, 4.
Bürgerliche Strafgesttzgebung. Aufsicht und Leitung, 155.
Bürgschaften der obrigkeitlichen Kasscnführer, 117.

Ccmzlei (Staats.) soll einen französischen Ucbersetzer halten, 6.
Ccmzler der Eidgenossenschaft, führt die Feder vor dem diploma¬

tischen Departemente in vorörtlichen Angelegenheiten, 114.
Capitels (Claß-) Versammlungen, 3.
Capitulationen (Militär-), 6.

Centralpolizei. Oberaufsicht, 115.
Civilprozeszgang. Vereinfachung, 36.
Commandanten der Truppen ernennt der Große Rath, 15.
Commissionen, vorberathcnde. Verrichtungen, Befugniß zu

direkten Anträgen an den Regierungsrath, Wahlfähigkeit,
Wahlart, Bedienung, Sekretariate, erhalten keine

Besoldung, III, 112.
Außerordentliche Arbeiten, 112.
Außerordentliche von dem Großen Rathe zu ernennende

Kommissionen, 51, 52.
Competenz (Geld-) des Baudepartements, 121.

des diplomatischen Departements, 114.
des Erziehungsdepartements, 119.
des Finanzdepartements, 117.
des innern Departements, 115.
des Justizdepartements, 116.
des Militärdepartements, 119, 120.

Competenzstreitigkeiten zwischen Vollziehungsbchörden und
Gerichtsstellcn, 13.

Concesfionsbegchrcn. Untersuchung, 114.
Criminalgerichtspflege. Revision, 36.

Departemente. Derselben sind sieben. Präsident und Vice¬
präsident. Sekretariate, 18. Organisationsgesetz, 107.

Allgemeine Vorschriften. Präsident und Viceprä-
sîdenr sollen Regierungsräthe seyn. Wahlfähigkeit zu den

Beisitzerstellen. Die Mehrzahl soll nicht aus Regierungsräthen

bestehen. Amtsdauer, Wahlform, 108. Besoldete

Rechnung gebende Beamte können nur Mitglieder
der Kommissionen seyn. Pflicht zu Annahme der
Präsident», Vicepräsident- und Beisitzerstellen. Wiederer-
wählung, Präsidium, Berichterstattung an den Große»
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und an den Regierungsrath, 109. Zahl der Anwesenden

zur Gültigkeit eines Beschlusses. Entschädigung der nicht in
Bern wohnenden Mitglieder. Wahl nnd AmtSdauer der
Sekretärs. Vorberathende Kommissionen, 110. MitAus-
nahmc der Gehaltszulage des Präsidenten erhalten die

Departemente keine Besoldung. Außerordentliche
Arbeiten Wahlvorschlag für untergeordnete Stellen,
Ausschreibung der befoldeten Stellen, 112.

Besondere Vorschriften. Diplomatisches Departement,

112. Departement des Innern, 114. Justiz,
und Polizeidepartement, 115. Finanzdepartement, 116.
Erziehungsdepartement, 118. Milltärdepsrtement, 119,
Baudepartement, 120.

Vorübergehende Vorschriften. Archive, Akten,
Probezeit, 121. Wer von der Wahl in die Departemente

und ihre Kommissionen ausgeschlossen sey, 122.
Deutsche Sprache macht in den Akten und Dokumenten

die Ursprache aus, 6.
Diplomatisches Departement, 18. Bestand, Obliegenheiten,

112, 113. Vorörtliche Angelegenheiten, 113.
Sekretariat, Competenz, 114.

Dispcnfationcn von gesetzlichen Ehehinderm'ssen werde» von
dem Großen Rathe ausgesprochen, 13.

Erlaubte, Anträge dazu, 116.
Domänen, s. Staatsgüter.

Ehegericht, Ober-. Aufgehoben und seine Verrichtungen den

Amtsgerichten übertragen, 174, 175. Die Aufhebung
den eidgenössischen Ständen angezeigt, 176.

Ehehindermsse, gesetzliche. Die Dispensationen werden von
dem Großen Rathe ausgesprochen, 13.

Einschätze. Loskauf, 35.
Eid der Ammänner, 57.

der Amtsgerichtspräsidenten, 161.
der Amtsrichter, 161.
zur Fahne, 171.
des Großen Rathes, 28.
des Landammanns, 29. und feines Stellvertreters, 55.
des Regierungsraths, 36.
der Regierungsstatthalter, 148,
der Sechszehner, 49.



184

Eid.des Schultheißen, 31.
des Staatsfchreibers, 3(1.

der Unterstatthalter, 149.
Eidgenossen. Stimmrecht an den Urversammlungen, 8.
Eigenthum ist unverletzlich. Entschädigung für die Auf,

Opferung desselben, 4.
Emolumente. Revision der Tarife, 37, 177.

Die den Oberamtmännern und Amtsrichtern zu gut ka¬

men, follen nicht mehr bezogen werden, 177.
Entfchâdigung der Mitglieder des Großen Raths, 11,

59, Ì31.
Erfatzmänner für das Obergericht, ZI.
Erziehungsanstalten, 3. Verbesserung, 35. Aufsicht, Be¬

förderung, Unterstützung und Verwaltung, 118.
Erziehungsdepartement, 18. Bestand, Obliegenheiten, 118.

Competenz, 119.
Evangelifch-rcformirte Landeskirche. Derselben Rechte ge¬

währleistet,

Fahneneid, 171.
Fahrleute. Oberaufsicht, 115.
Feuerwerkstätte. Oberaufsicht, 115.
Finanzdepartement, 18. Bestand, Obliegenheiten, 116.

Competenz, 117. Anträge von Ausgaben, die Fr. 4666
übersteigen, 118. Bestellung der Beamten, deren
Besoldung Fr, 200 nicht übersteigt, 117.

Fischerei. Oberaufsicht, 114.
Fiskalunterfuchungcn im Namen des Staats, 116.
Fleischer. Oberaufsicht, 115.
Flußpolizei. Oberaufsicht, 120.
Französifche Colonie. Oberaufsicht, 115.
Französische Sprache ist, gleich der deutschen, Volkssprache, 6.
Fremde Personen stehen unter der Oberaufsicht des Justiz¬

departements, 115.
Kriegsdienste. Polizeianstalten, 119.
Civil- und Militärdienste schließen von dem Großen

Rathe aus, 8.
Friedensgerichte,? 23
Friedensrichter, ^

Friedensschlüsse 'bestätiget der Große Rath, 14.
Forstwesen. Beaufsichtigung, 37, 114.
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Fuhrungen zu Staatsgebäuden. Erleichterung, 36,

Fürsprecher, die zu Staatsämtern befördert «werden.

Uebertragung ihrer Geschäfte, 135.

Gebäude, zu militärischem Gebrauche bestimmt, 119.
Gebühren, siehe Emoluments.
Gefangenschaften. Oberaufsicht, 115.
Geistliche können nicht in den Großen Rath gewählt werden, 8.

Geld, siehe Anleihen, Anwendungen und Münzen.
Gemeindsbehörden. Erwählung der Vorgesetzten, Amts¬

dauer, Verrichtungen, Sanktion der Gemeindsverfassungen,

24. Oberaufsicht, 114. Fortsetzung der

Geschäftsführung, bis neue erwählt sind, 164.
Gerichtsbarkeiten, streitige. Anträge zum Entscheid, 116.
Gerichtsbehörden in erster Instanz, siehe Amtsgerichte und

Gerichtspräsidenten.
Gerichtspräsidenten (Amts-), Besoldung, 128. Stellver¬

tretung, 152, 176. Verwaltung der Rechtspflege,
151. Rechte und Pflichten, 151, 152. Civilsachen,
Ehegerichtsfachen, 153. Polizeisachen, 155. Kriminalsachen,

156. Eid, 161.
Eerichtsstellcn. Klagen gegen dieselben, 116.
Gesetze. Uebersetzling in's Französische, 6. Bleiben bis

zu Aufhebung oder Abänderung in Kraft, 32. Revision,

36. Die Entwürfe sollen gedruckt und bekannt
gemacht werden, 15.

Gesetzgebung wird von dem Großen Rathe ausgeübt, 2,12.
GcfundheitSpolizci. Zweckmäßige Einrichtung, 37. Ober¬

aufsicht, 114.
Gewerbcausübung, 4. Oberaufsicht, 114.
Glaubensfreiheit ist zugesichert, 3.
Gratifikationen, außerordentliche, von mehr als Fr. 1666

ertheilt der Große Rath, 14.
Grenzinfpektoren. Oberaufsicht, 115.
Große Rath. Competenz und Attribute, 2, 12. Wählbar,

keit und Wahlen, 6,, 91. Wahlmänner, 8, 91.
Wahlversammlungen, 9, 91. Anzahl der Mitglieder. Die
Einroohnerfchaft von Bern soll nicht mehr a!s ein Drittel

haben. Wahl und Ergänzung der vierzig Mitglieder,
die der Große Rath selbst wählt, 10, 33. Periodischer

Austritte n. Präsidium, 12, 52. Sekretariat,
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12, 55. Gesetze und Verordnungen, Amtsverrichtungen,

12. Recht zu Antragen und Behandlung derselben,

15, 51, 68. Bekanntmachung der Verhandlungen,

Vollziehungsgewalt, Oeffentlichkeit, ordentliche und
ausserordentliche Sitzungen, 16. Richterliche Gewalt,
20. Wahl und Cvnstituirung, 27. Eid, 28, Uebernahme

der Staatsverwaltung, 32. Anfang der Amtsdauer,

33. Entschädigung der Mitglieder, 11, 59,
131. Innere Organisation und Art der Berathungen,
44. Organische Vorschriften, Austrittsklassen, 44,45.
Ersetzungswahlen, Einsprachen, 46. Gültigkeit der

Wahlen, Stimmrecht, Beeidigung, Einstellung, Verlust
der Stelle, 47. Ernennung der Sechszehner 48.
Bittschriften-Kommission, Staatswirthschafts-Kommissivn,
50. Ausserordentliche Kommifsionen, 51. Eid des

Vicepräsidenten, Kanzlei und Bedienung, 55.
Versammlungen, 57. Sitzungen, 58. Form der
Berathungen, 66. Form der Abstimmung, 64. Wahlen,
.69. Wahlform bei der öffentlichen Abstimmung, 76.
Bei der geheimen Abstimmung, 71, 73. Austritt, 75.
Ordnung in den Sitzungen, 76. Wahlreglement, 90,
91. Zahl der Mitglieder, die jeder Amtsbezirk zu
wählen hat, 95. Proklamation bei Uebernahme der

Regierung, 100.
Publikation über den Gang der Geschäfte und Verta,

gung, 163.
Grundzinfe, siehe Bodenzinse.
Güter- (Staats-) Verpachtung, 117.

Handänderungsgebühren. Bestimmung, 37.
Handelsgerichte, 24.
Handel und Gewerbe. Ausübung, 4. Oberaufsicht, 114.
Hausierwesen. Oberaufsicht, 115.
Heilungsanstalten. Oberaufsicht, 115.
Hochbau. Oberaufsicht, 120.
Holzfrevel. Verordnung dagegen, 106.

Jagd. Oberaufsicht, 114.
Industrie. Beförderung, 35. Oberaufsicht, 114.

Ingenieurs- (Civil)- Bildungsanstalt, 129.
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Inneres-Departement, 18. Bestand, Obliegenheiten, Com«

petenz, 114, 115.
Instruktion (Militär-), Vorschlagsrecht für die Angestell¬

ten, 119.
Der Regierungsstatthalter, 167.

Justizbeamte. Klagen gegen dieselben, 116.
Justiz- und ^olizeidepartement, 18. Bestand, Referent,

Obliegenheiten, 115. Competenz, 116. Wahlart der

Suppleanten, 168.

Kapitels (Klaß-) Versammlungen, 3.
Katholische (Römisch-) Kirche. Derselben Rechte gewähr¬

leistet, 3.
Kaufe, über Fr. 16,666, gehören vor den Großen Rath, 13.
Kirchenangelegenheiten. Aufsicht, 118.
Kriegsdienste, fremde. Polizeianstalten, 119.
Kriegserklärungen erläßt der Große Rath, 14.
Kriegsgerichte. Organisation, Competenz und Prozeßform

bestimmt der Große Rath, 14, 24.
Kriegsverfassunq gehört vor den Großen Rath, 14.

Kriegsvcrwaltung. Vorschlagsrecht für die Angestellten, 119.
Kriegswesen leitet das Militärdepartement, 119.

Landammann und fein Stellvertreter. Wahl, Amtsdauer,
Verrichtungen, 12, 53. Zeitpunkt der Wahl, 46.
Beeidigung, Amtsantritt, Uebergabe der Regierungsgeschäfte,

53, 54. Eid des Landammanns, 29. Eid
des Stellvertreters, 55. Der Landammann hat das
Recht, von den Verhandlungen des Regierungsraths
Bericht zu verlangen, 15.

Landbau. Ausübung desselben, 4. Beförderung, 35.
Landjäger. Oberaufsicht, 115.
Landsaßen. Oberaufsicht, 115.
Lasten, dingliche, 5.
Laufenthal. Wünsche dortiger Behörden, 37.
Leberberg. Wünsche dieses neuen Kantonstheiles, 37.
Lchengnter. Täusche, Verstücklung, Belehnungen, 117.
Leistungen, persönliche, 5.
Löschanstalten. Oberaufsicht, 115.

Magazine der Naturalvorräthe. Oberaufsicht, 117.
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Mahnungen vor dem Großen Rathe, 68.
Marktpolizei. Oberaufsicht, 115.
Medizinalordnung. Aufstellung, 37.
Militärkapitulationen, 6.

Militärdepartement, 18. Bestand, Beiziehung der Beam¬

ten, Obliegenheiten, 119. Competenz, 126.
Militärpflicht, 6.
Militärifche Rechts- und Gefundyeitspflege. Beaufsichti¬

gung, 119.
Militärreglement. Revision, 36.
Militärfachen. Welche vor den Großen Rath gehören, 14.

Offiziers im Range ob den Hauptleuten ernennt der
Große Rath, 15. Zu den Ofsizicrswahlcn, die nicht
in der Competenz des Militärdepartements sind, hat
dasselbe das Vorfchlagsrecht, 119.

Mineralien-Ausbeutung. Oberaufsicht, 114, 116.
Müller. Oberaufsicht, 115.
Munitionsvorräthe. Beaufsichtigung, 119.
Münzen. Werthung der in- und ausländischen, 14. Ver¬

bot aller Scheidemünzen unter zehn Batzen, die nicht
von den sechs konkordierenden Ständen sind, 165.

Münzwesen zu ordnen, 37. Verwaltung, 116.

Naturalvorräthe und Magazine. Oberaufsicht, Verkauf, 117.
Neuenstadt. Wünsche dortiger Behörden, 37.
Niederlassung, 4, 115.
Notariatswesen. Aufsicht, 116.

Obergericht. Wahlart, Bestand, Suppleanten, Viccpräsis
dent, Amtsdauer, allmäliger Austritt, 26. Ausschluß
durch Verwandtschaft, Staatsanwalt, Attribute,
Kompetenz, Todesurtheile, 21. Innere Organisation,
Öffentlichkeit, 22. Ansang der Amtsdauer, 33. Zeigt
seine Konstituirung an, 165,

Oeffcntlichkcit der Sitzungen des Großen Raths, 16.
Offiziers, im Range ob den Hauptleuten, ernennt der Große

Rath, 15. Die, so das Militärdepartement nicht selbst

wählt, dazu hat dasselbe das Vorschlagsrecht, 119.
OrdenSzeichen dürfen die Großräthe und Beamte nicht an,

nehmen, 3.

Pächter. Streitigkeiten, 118.
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Paßpolizei. Oberaufsicht, 115.
Peinliche Gerichte zu erstinstanzlicher Beurtheilung der Ver¬

brecher, 22.
Pensionen, fremde, dürfen die Grvßräthe und Beamte nicht

aiinchinen, 3.
Persönliche Freiheit, 3.
Politische Rechte. Ausübung derselben, 2.
Polizei, siehe Centralpolizei.
Polizeibeamte. Oberaufsicht, Klagen gegen dieselben,

115, 116.
Polizeidepnrtement, siebe Justiz- und Polizeidepartement.
Polizeidiener (Orts-) Oberaufsicht, 115.
Polizeiverordnungen (Administrations-), Beaufsichtigung, 37.
Post. Pachtverträge, Bestätigung, 13. Verwaltung, 116^
Preßfreiheit 3.
Proklamation des Großen Raths bei Uebernahme der Re¬

gierung, 166.
Promulgations-Urkunde der Verfassung, 78.

Pillverhandlung. Oberaufsicht, 116.

Radwerke, die durch Wasser getrieben werden. Vorbe-
rathuug daheriger Begehren, 126.

Rechnungen. Prüfung und Passation, 117.
Rechnungsführer. Cassenvorräthe, Magazine und Bü,

cher, 117.
Rechnungswesen. Uebernahme durch die Regierungsstatt¬

halter, 170.
RechtSagenten. Welche Stellen mit ihrem Berufe unver¬

träglich sind, 135.
Rechtspflege. Beaufsichtigung des Ganges derselben, 15,

116. In aktivem Militärdienste, dafür soll das
eidgenössische Strafgesetzbuch zur Richtschnur dienen, 126.

Reformirte Landeskirche. Derselben Rechte gewährleistet, 3.
RegierungSgefchAfte. Uebergabe an einen neu erwählten

Landammann, 53. Uebernahme durch den Großen
Rath, 109. Publikation über den Gang derselben, 163.
Uebernahme durch die neuen Beamten, 166.

Regierungsrath. Streitige oder formwidrige Wahlen, 13.
Wahlart, Bestand, 16. Amtsdauer, Wiederwählbarkeit,
Attribute, Competenz, Schultheiß und fein Stellvertreter,

wer im Rathe nicht sitzen könne, 17. Depar-
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temente, Sekretariat, Motivierung der Beschlüsse, 18.
Eid, 39. Anfang der Amtsdauer, 33. Zeitpunkt der

Wahl des Schultheißen, des Vizepräsidenten und der

Regieruugsräthe, 46. Die Mitglieder dürfen nur in
zwei Departementen angestellt werden, 169.

Regierungsstatthalter. Wahlart, Verrichtungen, Amtsdauer,
19. Besoldung, 127. Gesetz über ihre Amtspflichten,
137. Wohnsitz, Berufsausübungen, Rechte und Pflichten,

Vollziehung der Gesetze und Verordnungen, 138.
Vollziehung rechtskräftiger Urtheile, Aufsicht über die

Beamten, 139. Aufsicht über die Amtschreiberei und
Untergerichte, Polizei, Handhabung der Ruhe und

Ordnung, 146. Sitten-, Armen- und Vormundschaftspolizei,

141. Fremden- und Kriminalpolizei, Aufsicht
über verdächtige Personen, Anzeigen von Verbrechen
und Vergehen, Verfahren bei schweren Verbrechen oder

Vergehen, 142. Geringere Verbrechen oder Vergehen,
145. Administrativfälle, Legalisation der Znschriften
an die Regierung, 146. Canzlei, Abwart, Eid, 148.
Instruktion, 167. Uebernahme des Rechnungswesen, 176.

Regierungsverfassung, 1. Siehe das Nähere unter Ver¬
fassung.

Reißgründe. Vorberathung daheriger Begehren, 120.
Richterliche Gewalt soll von der vollziehenden getrennt

bleiben, 2.

Salpeterhandlung. Oberaufsicht, 116.
Salz. Herabsetzung des Preises, 36.
Salzbütten. Bestellung, 117.
Salzhandlung. Oberaufsicht, 116.
Salzlieferungsverträge. Bestätigung, 13.
Sanen. Der Landschaft Wünsche, 37.
Sanitätsanstalten. Zweckmäßige Einrichtung, 37. Ober¬

aufsicht, 114.
Scheidemünzen, siehe Münzen.
Schiffahrtspolizei. Oberaufsicht, 120.
Schulen, 3. Verbesserung, 35. Aufsicht, Beförderung,

Unterstützung und Verwaltung, 118.
Schulkommission. Wahlart, 118.
Schuldbetreibungen. Revision des Tarifs, 37.
Schultheiß. Kann nicht zugleich Landammann seyn. Wahl-
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art, Amtszeit, 17. Eid 31. Wahlart und Amts,
dauer feines Stellvertreters, 17. Zeitpunkt zur Wahl
des Schultheißen und feines Stellvertreters, 46. Ist
Präsident des Regierungsraths, 16, und des diplo-
matifchen Departements, 113.

Schwellenbau. Erleichterung, 36. Oberaufsicht, 120.
SechSzehnor. Wahlart, Verrichtungen, Amtsdauer, Ver¬

wandtschaftsgrad, 19. Zeitpunkt der Wahl und Wahlform,

48.
Seebette. Benutzung zu Privatunternehmungen, 126.
Sicherheitsmaßregeln besorgt das diplomatische Departe¬

ment, 113.
Siegel der Republik. Verwahrung, 53.
Sittengerichte. Aufstellung, Obliegenheiten, 153.
Souveränität beruhet auf der Gesammtheit des Volkes, 2.
Sporteln, siehe Emoluments.
Sprache, siehe deutsche und französische Sprache.
Staatsanwalt. Aufstellung eines solchen, 21.
Staatsbeamte, siehe Beamte.
Staatsbürger. Wer ein solcher sey, 6.
Staatscanzlei, soll einen französischen Uebersetzer haben, 6.
Staatscassa. Aufsicht, 117.
Staatsgüter. Verpachtung, 117.
Staatsrechnung. Untersuchung und Genehmigung, 13,117.

Bekanntmachung der Hauptergebnisse, 16.
Staatsschreiber. Wahl, Amtsdauer, Verrichtungen, 12.

55. Eid. 30.
Staatsvermögen. Wie dasselbe angegriffen werden dürfe,

5, 14. Verwaltung, 116.
Staatsverwaltung. Jährliche Uebersicht, 16. Aufsicht

und Leitung, 15, 116.
Staatswirthschaft, allgemeine. Beaufsichtigung, 114.
Staatswirthfchaftskommission. Wahl, 50. Bestand, Ver-

richtungen, 51.
Stab (kleine), ernennt das Militärdepartement, 119.
Statthalter, siehe Regierungsstatthalter und Unterstatthalter.
Stellen, bürgerliche. Amtsdauer, 4. -

bleibende besoldete, werden von dem Großen Rathe er¬

kannt, 13.
Ausschreibung der besoldeten, 112.

Steuern und Abgaben. Ausschreibung, 13.
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Stimmrecht in den Urversammlungen, 6. Oer Eidge-

Nossen, 8.
Strafanstalten. Oberaufsicht, 115.
Strafgesttzgcbung. Aufsicht und Leitung, 115.
Strafurtheile, peinliche. Die gänzliche Erlassung oder Um¬

wandlung wird von dem Großen Rathe ausgesprochen,
13. Nachlaß und Milderungsvorschläge, 116.

Straßenunterhalt, 6. Erleichterung, 36. Oberaufsicht, 126.
Strombette. Benutzung zu Prioatuntsrnehmungen, 126.
Suppleanten des Justizdepartements, Wahlart, 168.

der Amtsgerichte, Bezahlung, 129.
des Obergorichtes werden von dem Großen Rathe ernennt, 26.

Synode (General-) für die rcfsrmirte Geistlichkeit, 3.

Tagfatzunq. Gesandtschaftswahl und Instruktion gehört vor
den Großen Rath, und die Beschlüsse werden von
demselben ratifizier, 14.

Tarif, s. Emolumento.
Tellreglemente zu beaufsichtigen, 36.
Todesurtheile. Zu Ausfällung derselben soll das Oberge-

richt die Suppleanten beiziehen, 21.
Tortur bei Verhafteten ist nicht anwendbar, 4.

Truppen, stehende. Aufstellung und Entlassung, 14. Or¬
ganisation, Uebungen, Bewaffnung, Kleidung, :c. 119.
Die Commandanten ernennt der Große Rath, 15.

Uebergangsgefetz aus der alten in die neue Staatsverfas-
sung, 26. Einsetzung des Großen Rathes und des

Negierungsrathes, 27.
Einstweilige allgemeine Bestimmungen, 32. Allgemeins

Erklärungen, 33,
Uebersetzer in der Canzlei, 6.
Uneheliche. Revision der daherigcn Gesetze, 37.
Unterstatthaller. Wahlart, Amtsdauer, 26. Besoldung,

130. Gesetz über ihre Amtspflichten, 137. Rechte
und Pflichten, 146. Eid, 149.

Unterstützungsanstalten. Oberaufsicht, 115.
Urtheile sollen motivirt werden, 24.
UrVersammlungen. Stimmrecht, 6. Wahlmänner, 8.

Bildung der Urversammlungen, Wahlversammlungen, 9.
Wahlreglement, 96, 91.



193

Verbrechen. Erstinstanzliche Beurtheilung, 22, 23.
Verfassung für die Republik Bern. Allgemeine Bestim¬

mungen, 1. Stimmrecht, Wählbarkeit und Wahlen
der Urversammlungen, 6. Urversammlungen,
Wahlversammlungen, 9. Staatsbehörden, Große Rath, 19.
Vollziehungsgewalt, 16. Richterliche Gewalt, 20.
Gemeindwesen, 24. Dauer und Veränderung der
Verfassung, 25. Uebergangsgefetz, 26. Gefetz über die

Annahme, 39, 46. Promulgarionsurkunde, 78.
Tabelle der Abstimmung über die Annahme und Verwerfung,

86.
Verkäufe über 4666 Fr. gehören vor den Gr. Rath, 13.
Vermögen, stehe Staatsvecmögen.
Verordnungen, allgemein bleibende, sind in den Attribu¬

ten des Großen Raths, 12. Die alten bleiben bis

zu Aufhebung oder Abänderung in Kraft, 32.
Revision, 36.

Vertheidigungswerkzeuge. Bau und Unterhaltung, 119.
Verträge mit andern Staaten gehören vor den Großen

Rath, 14.
Verwalter, obrigkeitliche, Streitigkeiten, 118.
Viehzucht. Beaufsichtigung, 114.
Vollziehende Gewalt soll von der Richterlichen getrennt

bleiben, 2.
Voranschlag, siehe Budget.
Vormundschaften. Aufsicht, 116.
Vorörtliche Angelegenheiten werden durch das diplomati¬

sche Departement vorberathen, 113.
Vorrechte werden nicht anerkennt, 3.
Waffen. Beaufsichtigung, 119.

Wahlart, der Ammänner, 56.
der Amtsgerichte, 22, 122.
der Amtsgerichtspräsidenten-Stellvertreter, 152.
der Amtsgerichtsweibel, 161.
der Amtsoerwefer, 138.
der außerordentlichen Großraths-Kommissionen, 52.
der Bittschriften-Kommission, 59.
der Departemente, 108.
der Departements-Kommissionen, III.
der Departements-Sekretärs, 119.
J°h,g, lSZl. 13
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Wahlart, der Gemeindsvorgefetzten, 24.
der Großräthe durch die Wahlversammlungen, 9, 94.
der vierzig Großräthe, die der Große Rath selbst wählt,

10, 33.
der Justizdepartements-Suppleanten, 108.
des Landammanns und seines Stellvertreters, 13..
des Obergerichts und seiner Suppleanten, 20.
der Offiziers, 15, 119.
der Regierungsräthe, 16.
der Regierungs-Statthalter, 19.
der Sechszehner, 19, 48.
der Schul-Kommission, 118.
des Schultheißen und seines Stellvertreters, 17.
des Staatsfchreibers, 12.
der Staatswirthfchafts-Kommission, 56.
der Unterstatthalter, 20.

Wahlen der Wahlversammlungen nnd des Regierungsrathes.
Entscheid über die streitigen oder formwidrigen. 13.

die vor den Gr. Rath gehören, 14. Form derselben, 69.
die von dem diplomatischen Departemente geleitet und

geprüft werden, 113.
Wahlmänner für den Großen Rath, 8, 9, 91.
Wahlreglement für die Urversammlungen und Wahlver¬

sammlungen, zu Erwählung des Gr. Raths, 90, 91.
Wahlversammlungen für den Großen Rath, 9, 94. Für

die Amtsgerichte, 122.
Wasserbau, 120.
Wehren, siehe Schwellen.
Wirtschaften. Oberaufsicht, 115.
Wlinfche und Ansichten können vor jede Staatsbehörde ge¬

bracht werden, 4.
verschiedener Landestheile, 37.

Zehnten. Loskauf und Erleichterung der Entrichtung, 5, 35.
Loskaufsstreitigkeiten, 118.

Zeitungen, verbotene, werden wieder erlaubt, 103.
Zollwesen. Ordnung, 36. Verwaltung, 116.
Zwangsmittel bei Verhafteten sind nicht anwendbar, 4.


	

